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KamstKS den 19. Nuly 1828.

vermischte V^erlautbarunLen.
Z. 892. (2)

F e l l b i e t h u n g s - E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Ponovitsch, als requirirten Real - Instanz,
wird anmit bekannt gemacht: Es sey von dem
hohen k. k. Stadt - und Landrechte Lachach,
über Ansuchen der wohllöbl. k. k. Kammer»
procuratur, in Vertretung der Gappmeyer'-
fchen Pfar r - Vicarlats» St i f tung zu Kossob-
r a t h , wlder den Curator des liegenden Aloysia
Gabriell'schen Verlasses, mit Bescheide vom
24. v. M . , Z. 3666, in dle executive Fell-
biethung, der zu demselben gehöngetv, der
Herrschaft Münkendorf, 5ud Urb. N r . 281
zinsbaren, zu Kandersch liegenden, 309 fi.
40 kr. M . M . geschätzten ganzen Kaufrechts-
hube gewilliget, und zu deren Vornahme von
diesem Gerichte drey Tagsatzungen, nämlich:
auf den 9. September, 1^ . October und 18.
November d. I . , jederzeit Vormittags um
10 Uhr in I^oco der Realität mtt dem Bey-
satze bestimmt worden, daß, falls oblge Ganz-
hube weder bey der ersten noch bey der zwey-
ten Tagsatzung um dle Schatzungssumme od^r
darüber angebracht werden könnte, sie bey der
drttten auch unter der Schätzung pr. 309 fi.
40 kr . , hintangegeben werden würde.

Hieven werden die Tabularglaublger und
die anfälligen Kauflustigen mit dem Anhange
in Kenntniß gesetzt, daß das Schatzungspro-
tocoll vom 12. I u n v 1823, und die Llcita,
tionsbedingnisse vom 14. August 1627, tag-
lich in dieser Amtskanzley, so wie auch bey der
wohllöbl. k. k. Kammerprocuratur in Laibach
eingesehen, und eben so die Bestandtheile obi-
ger Hübe vorlaufig, w Augenschein genom'
men werden können.

Bez. Gericht Herrschaft Ponovitsch am
12. Iulo 1826. ^

3. 686. (2) E d i c t . Nr. 643.
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie»

mit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens
des Gregor Prasnik von Meoweidiek, 6e pi-aesent.
26. d. M . , Nr. 643, in die executive Versteige«
lung der, dem Johann Wranißu von Untelfee»
dolf gehörigen, der Herrschaft haasberg, »uä, Rect.
Nr . 641 zinsbaren, auf 900 ft. geschätzten Halb«
hube, wegen schuldigen 26 st. 55 kr, c. e. c., ge.
williget morden.

Zu diesem Ende werdea drey Licitationstag.
sahungen, und zwar: die erste auf deniZo. I u .
no. die zreevte auf den 3o. July und? die dritte
auf den 3o. August l. I . , jedesmahl um 9 Uhr
Früh im Orte Unterfeedorf mit dem! UnHange
bestimmt, daß, wenn diese Halbhube beyHder er»
sten oder zweyten Licitation um die Schätzung
oder darüber an Mann nicht gebracht werden könn»
te, solche bey der dritten auch unter der Schä»
hung hintangegeben rrerden soN.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken verstän»
diget werden.

Bez. Gericht Haasberg am 28. Februar »828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitation habe»

sick keine Kauflustigen gemeldet.

Z. W5. (H) E 0 i c t. Nr. 975.
Vou dem Bezirksgerichte haasberg wird die«

mit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens
des Herrn Jacob Gostischa von Unterlottsck, Gel-
sionärs des Herrn Johann Garzerolli, <il?pl2e5ent.
29. 3)lärz »626, Nr. 97k), in die Reassumirung
der, mit Bescheid vom ,6. Februar 162b, Nr .
320, bewilligten und vorgenommenen, aber über
Emveiständniß der Partheyen aufgehobenen exe»
cutiven Feilbleihung der, dem Joseph Gostischa
von Kirchdorf gchörigen, der Herrschaft Loitfck,
8nl, Rect. Nr. 16, zinsbaren, und auf 7679 ss.
gerichtlich geschätzten l ^ 3 Hube, wegen schuldi»
gen 2oon ft. sammt Zinsen und Unkosten, gewilN»
ged woroen. Zu diesem Ende werden nun drey
Licitationstagsahungen, und zwar: die erste auf
den 10. Ju l y , die zweyte auf den ^,. August und
die die dritte auf den i5. September 162L um
9 Uhr Früh, im Orte Oderloitfch, mit dem A n .
hange angeordnet, daß, wenn diese , , j2 Hube
bey der ersten oder zweyten Tagsahung um die
Schätzung, oder darüber an Mann nicht gebracht
werden konnte, solche bey der dritten Licitation
auch unter der Schätzung hintangegeben werten
soll»

Wovon die Kauflustigen durch Edicts untz
dle lntabulirten Gläubiger durch Rubriken mit dem
Vevfatze verständiget werden, daß die Schätzung
und Llcttationsbedlngnisse täglich bey diesem Gerich»
te zu den gewöhnlichen Amisstunden eingesehen
werden können.

Bez. Gericht Haasberg am 1. April ,828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitation haben

sich keine Kauflustigen gemeldet.

F e U b i e t h u n g s . E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Pons-

v'ttsch wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen der lobl. Herrschaft Kreuz und Oberfiein,
wider Thomas Lach zu Fhollnisch, in die neuerll.
che Feilbiethung ter, «H Rect. N». 767 und 7W
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dktzin untecthanigen, zum Verlasse der Gertraud
Sentscber gehörigen zwe>) Haldhüoen, wegen nicht
zugehaltenen LlclcaNonäoeomgnijsen gewilliget,
«nd zur Vornahme derselben eine einzige Tagsa-
tzung auf den 2.<Vepremoer d. I . , Morgens um 9
Uhr , i n ^ o c n der Realität zuPretschna bey Zholl.
nifch bestimmt worden, mtt dem Seosatze, daß,
faNs der ursprüngliche Meistdoth, pr. 422 st. i5 lr.
oder darüber damahls nicht gebothen weroen soll.
te , die gedachte vereinigte Realität auch unter
jener Summe auf Gefahr und Kosten des ersten
Oliieherö, Thomas Lach, hintangegeben weroen
würde.

Hievon werden die Tabulargläubigcr und die
Kauftustlgen verständiget, uno es können die Lici'
tcltionsdedlngnisse täglich in dieser Amtstanzley
eingesehen werden.

Bezirksgericht Ponovitsch am »2. July »828.

Z . L33. (2) E d i c t . aä N r . 1265.

V o m Bezirksgerichte Wipbacb wird öffent-
ltch bekannt gemacht: Es sey in Reassumlrung
der mlt dießgerichtllchem Bescheide vom 16.
December 1 8 2 6 , Z. 2 4 0 8 / pnlicda schuldi-
ger l l 2 fi. l / kr. c. 5. c.) auf den i g . Oc<
tober 1 8 2 7 , bewil l igten, auf Ansuchen der
Partheyen aber systlrien erecutlven or l t tenVer -
ftelgerung der Stephan oon Joseph Premern',
schen zu Duple, »m Bezirke Wlpbach liegen-
den M Hübe, geschäht auf 1676 fl. 45 kr.
M . M . , bewlgiget, und die Tagsatzung zu
dieser Versteigerung auf den 9. August d. I . ,
Vormittags 9 U h r , in I ^ o der besagten
Realität mit dem Anhange bestimmt worden,
daß besagtes Hppothekargut bey dieser neuer:
llchen Versteigerung nun auch unter dem Gcha«
tzungswerthe hintangegeben werden würde.

Es werden sohln dle Kaufsllebhaber, und
insbesondere die intabullrten Gläubiger zur
Verwahrung ihrer Rechte zur Llcnatlon zu er-
scheinen vorgeladen, und können die Verkaufs-
bedingmsse tn den Amtsstunden tagllch bcy die<
sem Gerichte eingesehen werden.

Bez. Gericht Wlpbach am 26. I uny 1828.

Z. 890. (2) E d i c t . N r . 106g.

Von Seite des Bezirks-Gerichts Ru-
pertshof zu Neustadt!, wird hiemir bekannt
gemacht: Es seye auf Ansuchen des Herrn I o -
bann Galtz ^u E t . Iobst, Eessionar des Jo-
hann Derganz, gegen die Mar t in Schauer'-
schen Erben zu Lotschna, wegen einer aus
dem gerichtlichen Vergleiche, ääa. Za. Jänner
1821 , herrührenden Schuld pr. 20 st.,
sammt Hojo Vergleich- Zinsen in die execu-
tive Fellbiethung, des den Beklagten angehöri5

gen, der Gtaatsherrschaft Sittich bergrecht^
massigen, gerichtlich auf 5o si. Eonv. MÜnz^
geschätzten Weingartens zu S e u n u , suz,
B e r g - N r . 4 8 , gewllliget , ünd zu diesem
Ende drey Versteigerungstagsatzungen, und
zwar: die erste auf den 1. August, die zwey»
te auf den Z. September, und die dritte auf
den 1. October 1828, stets Frühe um g Uhr
in I^oca der Realität mir dem Beysatze anbe-
raumt worden, daß ,m Falle diese Real i tät ,
weder bey der ersten noch zweyten Fellbiethungs-
tagsatzung u m , oder über den Schatzungs-
werth angebracht werden könnte, selbe bey
der dritten auch unter der Schätzung hintan-
gegeben werden würde. Wozu Kauflustige
zu erscheinen hiemit vorgeladen werden.

Bezirks - Gericht Rupertshof zu Neu-
stadt! am 26. Juno 1828.

Z. 698. (l),' E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Tref-
fen in Unterkram wird allgemein bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Franz
Hrlbar von Großgaber, als Maria Breyerschen
Kinder uno Verlaßcurator, in die abermahlige
öffentliche Feilblethung der Franz Breyer'schen
Zj^ Hübe, unter Grundohrlgkeit D . O. Com-
menda Neustadcl zu Iglenlg, auf Gefahr und
Unkosten des Erstehers, Gregor Urbantschltsch
zu I g l e n i g , bewilliget, und die Versteige-
rungstagsatzung auf den 25. August l. I . ,
Vormittags y Uhr in I ^ c o der Real i tät ,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
dlese Hübe, wenn sie nicht um den Ersteh»
ungspreis pr. 1057 fl. an Mann gebracht wer-
den sollte, auch unter denselben hincangege-
ben werden würde.

Die Licitationsbedingmsse gönnen ;tt der
Werichtskanzlep eingesehen werden.

Bez. Gericht Treffen am 16. I u n y it52s.

Z. 697. ( I)
Es wird in eine Spezerey-,

Färb-, Mater ial- , Eisen- und
Schnitt - Waaren - Handlung ein
Pract ikM von emem soliden Hau-
se, gegen billige Bedingnisse aufge-
nommen.

Das Nähere erfährt man im Zel-
tungs - Comptoir.
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^ ^ V A r a r i s c h e Anzeige. !
B e v L e o p o l d P a t e r n o l l l , a m P l a t z e , ^

N r . 25a , in L a i b a c h , ist noch ein klemer ^
Vo'rrath von der rühmlich bekannten u n a u s - «
lösckbaren W a sch me r kdi n t e in Etuis '
k 2 fl. 3o kr . , und ln kleinern Etuis a 1 st./
wie auch noch schwarze S c h r e i b d l n t e , v o n
T o f f o l i , in großen Flaschen, a 28 kr. zu
haben.

Er ist auch aufs Neue versehen mit der
G e n e r a l k a r te der europaischen T ü r -
key u n d G r i e c h e n l a n d , schön lvthogra-
phirt von Kyßl, schwarz, das Blatt 1 fl. — kr.

dieselbe illumimrt . . . 1 „ Zo „
iäem i l luminirt, und auf Lein-

wand gezogen, im elegan-
ten Futteral . . . . 3 „ — „

Karte von M o n a , lithographirt,
schwarz — „ 40 „

iäem illuminirt . . . . -> ^ 50 ^
Ansichten von S a u e r b r u n -

nen b e y R o h l t s c h , schön
lithographict . . . . — ,, z^ , /

Ein ganz neu erschienenes A B C -
Buch mit colorirten Abbil-
düngen uon Thieren, Gratz
bey I . F. Kaiser . . — „ 2^ „
P l a n e von k a i b a c h , illuminirt und

schwarz, von Gratz und K l a g e n f u r t ,
Portraits S r . Majestät dcs K a i s e r s , des
Fürstbischofs von saibach, des Fürs t -
Bischofs von T u r k , :c. :c.

Sein Vorrath an Kuvferstichen, heili«
gen Bildern, Vorzeichnungsbüchern und Blat«
tern , Landkarten, Musikalien, Vorschriften
und Zeichnungsreqmsiten, vermehrt sich täg-
lich, und darum schmeichelt er sich Liebhaber
damit bestens bedienen zu können; sollte aber
«twas gewünscht werden, was er im Vor-
rath nicht hatte, so ist derselbe bereit, ln mög-
lichster Kürze, verbunden mit Wohlfeilheit,
es anzuschaffen.
A u c h s l n d noch n e b s t O b i g e m n e u

a n g e k o m m e n :
Kunfibilleten, Visukarten, Kränze,

Stammöuchblatter, Vorschnftbücher, Spul«
karten, italienische Sai ten, Hardtmulhertusch
und Farben aller Gattungen in Trüheln, von
H kr. bis zu 6 st., geschnittene Federn in
Schachteln für Damen, Damensiegellack in
Etuis, Bleystiften, Kreide, gute Zündhölzer,
Fleckseife und Fleckwasser, wohlriechende Was,
ser und Sei fen, Seifenpulver in Briefen ä
,y fr . , Î aN virßino! äe ?2ri3 ^our Ie8
V2M65) d»e Flasche z 3o kr.

Selt Kurzem hat er er auch wieder eine
Smdung von französischen Blättern erhalten,

worunter besonders einige Köpfe von türkischen
Paschas und griechischen Helden, eimge An-
sichten von der Schweitz, und der schönsten
Fabriken und Manufacture« der rheinischen
Provinzen, dann eine große Auswahl von
schönen schwarzen und colorirten Karrlkaturen
und Pariser-Scenen, schöne Blumen, Köpfe
und Landschaften zum Nachzeichnen, sich be«
finden.

Unter den vielen erhaltenen M u s i k a -
l i e n macht er das geehrte Publicum auf
Folgende besonders aufmerksam, als:
B e n e s c h , J o s e p h ,

Premiere grande Polo-
naise pour le Violon
avec acompagnement
des deux Violons, Alto
etVioloncelle. Oeuvre6. 1 si* 3o ft. £,2>t

Herz , p. c. p. Lafont .
Yariationes brillantes
pour le Piano et \ i o -
lon » 1 „ 5o „ „

K a l k b r enn e r , Rondi-
no pour le Piano-Forte,
Oeuvre 89 . . , , ~ „ 36 „ „

K r e u t z e r , drey Lleder
von Uhland, wlt ?i3no-
^orde - Begleitung. 72.
W e r k . . . . . . — „ ä 5 .. .

W e b e r , F., Sonatine
pour lePiono-Forte.
Oeuvre 7 — n 3o „ ,*

Ri ef, Ferd., Onzieme
Fantaisie pour le Pia-
no et Flute. Oeuvre i33- 1 „ — „ „

S t o l l , Fr., Valses bril-
lantes pour la Guitarre.

W e m , 12 Landler für
eine Guitarre. Wien. . — .̂ 20 .. «.

L i c k l , L, G. , Rondeau
a la Paganini, pour le
Piano-Forle. Oeuvre 3i»
Vienne, . . . . • — M 36 H „

Z. 882. (3) N a ch r i ch t. -

Am H. August laufenden Jahres, wer-^
den von g bis 12 Uhr F r ü h , ln dem Gute
Reittenburger Weinkeller zu Slantsberg, die
diesem Gute gehörigen Bergrechte, W e m - ,
Jugend«, Sack« und Garbenzehente, auch
einige Wiesen und Aecker, auf drey Jahre
in Pacht gegeben werden.

Pachtlustige werden hiemit eingeladen,
am obbefilmmten Tage dazu zu erscheinen.

Vu t Reittenburg am HZ. July iö2ö>



B e y I . G. L i ch t,
Buchhändler in laibach, sind nachstehende gebundene Bücher zu haben:

(P. B. bedeutet Prämienband.)

V i f t schuh, E. , die katholische ReligionSlehre
im Zusammenhange dargestellt, als e:ne Fort-
setzung meineö ersten Religionsunterrichtes für
Kinder, 2 Theile, L. drosch., Wien »6»4,
27 kr.

Ostereyer . Eine Erzählung zum Ostergeschent
für Kinder, 8. drosch. '32a, 10 kr.

C h i m a n i , 3., ein kleines Geschenk für gute
Kinder, P. N . , Wien l8»5, 2a kr.

S i t ten l e h r e , christliche. I n kurzen Vers»
lein für Kinder, P. B . , Wien i3»6, 20 kr.

S c h m i t , Ch . , Erzählungen, neue, für Kinder
undKinderfreunoe, P. V., Gray 1L24, i5 kr.

A B C - , Buchstabier , und Lesebuch. M i t
ausgemahlten Kupfern, P. B-, Berl in,
» ft. 24 kr.

— — und Lesebuch. EnthäZt eine deutliche An«
rvelsung richtig und schnell lesen zu lernen,
nebst Adblldunggübungen. M i t 2^ illuminir»
ten Kupfern, gebd., Pirna, ^ ft. »5 kr.

G la tz , I > , Minona. Ein unterhaltendes Lesebuch
für junge Möochen von 7 bis »2 Jahren. Zur
Bildung ihrer Sit ten, 6. drosch., Frankfurt
»82a, » fi. 3a kr-

M e rfch, E.F-, der Blumenstrauß- Eine Samm«
lung von GeburtK., Namenstags« und Neu«
jahrswünschen :c- Prüfungsgeschent für gute
Kinder, gebd., Wien 1821, i ft.

°°— — die Tulpe. Eine Sammlung von Prolo»
gen, Epilogen, Dantreden. :c., gebd. Wien
1820, 55 kr.

A r m brüst er, I M . , Sittengemälde für Kin«
der, mit 6i l tum. Bildern, P. B . , Wien,
2 ft.

B l ü t h e n , dem blühenden Alter gewidmet,
P. B-, Steyer ,624, 24 kr.

D r e y christliche He ld innen unserer Zeiten,
oder erbauliche Lebensgeschichten dreoer jun.
gen Töchter, 8. drosch., Augsburg !62Z, 24 kr.

G o t t g e f ä l l i g e n K i n d e r , oder Geschichte
des armen Rudli und Florentin, 12. broschirt,
Wien 1624, 10 kr.

W i e Heinr ich von Eichenfe ls zur Erkennt«
nih Gottes kam. Eine Erzählung für Kin«
der, »2. brosHirt, Wien 1624, »0 kr.

G o t t p r ü f t , Gott schützt die Unschuld, oder:
I . Geschichte des kleinen Sckweitzer Seppeli,
II. des armen Leinwebers, I I I . eines alten
Mannes, »2. brofchirt, Wien ,826, »2 kr.

T c h m i d , F. A., christlich - reUgiöse Tugend. und
Sittenlehren für Kinder in Gleichnissen aus
der Natur und dem Menschenleben, 12. bro«
lchirt, Gräh »622, ,<> kr.

H i l f e , die, in der No th , oder das hölzerne
Kreuz. Sine Erzählung, 6. brofchrrt, Steyer
»827, »o kr.

D e r H«U. Ange la M e r i c i , Leben, Wir-
ken und wunderbare Schicksale, übersetzt von
P. P. Skerbinz, 12. hloschirt, Wien 162b,
34 kl.

Glück der gu ten Erz iehung. Eine Kinder«
geschichte in Briefen, mit geschrieben«» Buch»
staden, 12. brofchirt, Steyer »625, 12 kr.

I a i ö , P. U. , nützliche Lesungen aus der va»
terländischen Naturgeschichte, ErrrerbS« und
Gewerbötunde; ferners aus der Naturlehre,
Sternkunde und Zeitrechnung; wie auch aus
ler Erobeschreibung, L. brofchirt, Grätz »822,
»5 kr.

C a m p e , I . H., bochstnöthige Belehrung und
Warnung für Jünglinge und solche Knaben,
die schon zu einigem Nachdenken gewöhnt sind,
»2. broschirt, Braunschweig »620, 33 kr.

für junge Mädchen zur frühen Verwahrung
ihrer Unschuld, von einer erfahrnen Freundinn,
»2. brofchirt, ebendaselbst, 1809, 27 kr.

F u n k e , E. P. , Lehrbuch zum Unterrichte der
Töchter, vornämlich in mittlern Ständen,
2 Bände, 6. gedd.', Berlin 1800, 1 ft.

Lesebuch zum Gebrauche in Töchterschulen, nebst
einem Anhange von Liedern für Mädchen zur
Unterhaltung in Arbeitstunden, 6. aedd.,
Berlin 160», 2o kr. ^

E r z ä h l u n g e n , oder: Gespräch, Gedanken und
Maximen zum Gebrauche des ersten Unter«
richt für Kmder, mit 9 Kupfern, 6. gebd.,
P. B . , Leipzig »806, französisch und deutsch.

L ink , Ant., Sittenspiegel. Das ist: Sittenlehre
in Verspielen. Ein Lesebuch für Kinder, L.
gebd., Linz »8i5, 4» kr.

R a f j ' s , Dialogen für Kinder von L bis ,4 Iah«
ren, 8. gebd., Göttingen »797, 48 kr.

W i t t i n g , I . E. F., Katechismus der Welt.
tlugheit, 6. gebd., Wien »797, 24 kr.

B e u t l e r , I . H. Eh., Sittenleh'ren und Klug«
heitsregeln in Versen für Schussehrer, zum
Vorschreiben, und für Kinder zum Lernen,
6. broschnt, Scbnepfenthal ,6o3, l5 kr.

I a i s , Ang. P., Amulet für Jünglinge, oder
Gebeth und Lehren, die ein tugendliebender
Jüngling öfters wohl zu herzen nehmen soll,
6. broschirt, Salzburg ,797, 3 kr.

G i f t schütz, (5., kurze Belehrung über die ge-
genseitigen Wichten der Aeltern gegen ihre
Kinder, und der Kinder gegen ihre Aeltern,
6. broschirt, Wien »820, 20 kr.

B o l l b e d i n g , I - Eh., practisches Lehrbuch zur
Bildung eines richtigen mündlichen und schrift«
lichen Ausdrucks und Gedanken, 6. gebd.!,
Leipzig 1606, 3c> kr.

D i e V ä t e r . Schul.e , 3 Bände, 6. gebd.,
Berlin »78t, , ft.

S n e l l , Eh. W - , philosophisches Lesebuch au»
Ciceros Schriften für Freunde einer ernst,
haften Lecture, besonders für denkende Jüng-
linge, 6. gebd., Frankfurt »792, 26 kr.

E r k l ä r u n g der sonn« und feyertäglichen Svan«
gelien, 6. gebd., P. B . , Wien «6»2, 40kr..

Lecture zum Nutzen und Unterhaltung für die
Jugend, 2. broschirt, Gräz , L i 5 , »» kr.


